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VERANSTALTUNGEN AUF EINEN BLICK

mer, zeitnah zu einem Run-
den Tisch mit allen beteilig-
ten Ressorts, Einrichtungen
und betroffenen Unterneh-
men einzuladen.“
Alle Bemühungen, Bremen

als Oberzentrum der Region
„mit einem lebenswerten
Mix verschiedenster vitaler
Stadtquartiere“ zu positionie-
ren, würden konterkariert,
wenn Geschäfte und deren
Mitarbeiter „durch Beschaf-
fungskriminalität bedroht
sind und die wirtschaftliche
Existenz infrage gestellt
wird“, so Fonger weiter. Und
weil es nicht mehr selbstver-
ständlich ist, betont er, die

wichtige Sofortmaßnahme,
um zu verhindern, dass „gan-
ze Geschäftslagen durch die
Begleiterscheinungen einer
anwachsenden Drogenszene
abgewertet werden“, hieß es
weiter.
Unter anderem im Viertel

klagen Gastwirte und Einzel-
händler über Taschendiebe
und „Antänzer“. Neben der
Polizeipräsenz sei „ein
schlüssiges Gesamtkonzept“
vonnöten, so Fonger. „Umdie
Situation gemeinsam zu ana-
lysieren sowie das weitere
Vorgehen zu klären undmög-
liche Maßnahmen zu disku-
tieren, plant die Handelskam-

Belastung durch Kriminalität steigt
Sicherheit und Sauberkeit in der Bremer City: Kammer plant Runden Tisch

Unternehmen seien „darauf
angewiesen“, dass ihre Be-
schäftigten „sicher zur Arbeit
und wieder nach Hause kom-
men und sich imöffentlichen
Raum angstfrei bewegen
können“.
Und: „Andernfalls droht

ein Verlust von Fach- und Ar-
beitskräften.“ Es bedeute
„stadtentwicklungspoliti-
sche Nachteile und damit we-
niger Steuereinnahmen“,
wenn „Geschäftsleute sich
aufgrund zu hoher Kriminali-
tät von Bremen abwenden“,
so formulierte es jüngst auch
der FDP-Bürgerschaftsabge-
ordnete Marcel Schröder.

handels, der Gastronomie
und vieler Dienstleistungsun-
ternehmen“, heißt es in einer
am Donnerstag verbreiteten
Erklärung der Kammer. Das
Ziel des Runden Tisches sei
„mehr Sicherheit und die
Durchsetzung von Sauber-
keit und rechtsstaatlicher
Ordnung“. Handelskammer-
Hauptgeschäftsführer Dr.
Matthias Fonger: „Die Bre-
mer Wirtschaft erwartet von
Politik und Verwaltung ein
wirksames und abgestimm-
tes Vorgehen gegen Drogen-
missbrauch, Kriminalität und
Obdachlosigkeit.“ Eine stär-
kere Polizeipräsenz sei eine
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Bremen – Bettelei, Kriminali-
tät und Drogenkonsum, voll-
gepinkelte Eingänge und
Müll auf den Straßen – in Tei-
len der Bremer Innenstadt
verschlechtert sich die Lage
mehr und mehr. Maßnah-
men gegen die Drogenszene
am Hauptbahnhof sorgen für
Verdrängungseffekte. Kauf-
leute und Kunden sind verun-
sichert. Die Bremer Handels-
kammer verlässt sich unter-
dessen nicht mehr allein auf
die Politik und plant selbst ei-
nen Runden Tisch zum The-
ma „Sicherheit und Sauber-
keit in der Innenstadt und
den innenstadtnahen Stadt-
teilzentren“.

Es geht um die Sicherheit.
Und es geht auch um den
Handel. „Einbruchserien in
Ladengeschäfte, eine Auswei-
tung der Drogenszene in die
Stadtteilzentren und Quartie-
re Bremens sowie eine an-
wachsende Verschmutzung
des öffentlichen Raumes be-
lasten zunehmend die Ge-
schäftstätigkeit des Einzel-

Obdachlosigkeit zählt zu den Problemen in der Bremer Innenstadt, hier fotografiert an der Stintbrücke in der Nachbarschaft
von Marktplatz, Langenstraße und Schütting (Sitz der Handelskammer). FOTO: KUZAJ

Die Wirtschaft
erwartet von Politik
und Verwaltung ein

wirksames und
abgestimmtes

Vorgehen gegen
Drogenmissbrauch,

Kriminalität und
Obdachlosigkeit.

Matthias Fonger,
Handelskammer

Zauber, Glitzer,
Akrobatik

Bremen – Bei der bis zum 20.
August dauernden „Sommer-
sause – Theater wirbelt Wis-
senschaft“ im Universum
(Wiener Straße 1a) gibt es an
den Wochenenden von 13
Uhr bis 18 Uhr Performance,
Kunst und Interaktionen
zum ThemaWissenschaft für
die ganze Familie zu erleben.
„Verzaubern und verzaubern
lassen“ lautet das Motto des
vierten langen Wochenendes
bis Sonntag, 13. August. Auf
demVorplatz präsentiert sich
jeweils um 14 und 17 Uhr der
„Circus Quantenschaum feat.
das Showkollektiv Bremen“
mit dem Artistik-Theater
„Schwerkraft? Nein, Danke!“.
Lässt sich die Erdanziehungs-
kraft überlisten? Dieser wis-
senschaftlichen Frage geht
das Ensemble mit Hilfe von
Akrobatik auf den Grund. Es
wird jongliert, der Hula-
Hoop-Reifen kommt zum
Einsatz, es geht den Chinesi-
schen Mast hoch.
Was ist eigentlich Glitzer?

Das erfährt das Publikum im
kleinen „Glitzermuseum“
von Sophia Bizer. Die Künst-
lerin geht zudem mit den Be-
suchern auf Vogelschau:Wel-
che Vögel leben rund um das
Universum – und was kön-
nen wir Menschen von ihnen
lernen? In der „Wirbelbude“
lädt die Kuratorin des Pro-
gramms, Manuela Weichen-
rieder, zu einem individuel-
len Gedankenaustausch ein
und gestaltet mit den jungen
und nichtmehr so jungen Be-
suchern einen riesigen Thea-
tervorhang. Der Eintritt für
die „Sommersause“ ist im
Universum-Ticket enthalten,
heißt es. gn

Boulder-Spaß
für Kinder

Bremen – Noch bis Sonn-
abend, 19. August, ist im Erd-
geschoss des Roland-Centers
imBremer Stadtteil Huchting
eine sechs Meter hohe und
2,50 Meter breite Kletter-
wand aufgebaut. An ihr kön-
nen Kinder (an den Öffnungs-
tagen des Einkaufscenters) je-
weils in der Zeit von 13 bis 18
Uhr bouldern, heißt es. Und:
„Die Teilnahme ist kosten-
frei“, so Astrid Schulz vom
Center-Management weiter.
Das Roland-Center liegt am
Alten Dorfweg 30-50. Boul-
dern ist der englischsprachi-
ge Fachbegriff für Klettern in
Absprunghöhe. kuz

Historische
Bahn fährt

Bremen – Am Sonntag, 27. Au-
gust, veranstaltet der Verein
„Freunde der Bremer Stra-
ßenbahn“ wieder eine Son-
derfahrt. Unter dem Motto
„Da fahrenwirmal hin“ fährt
an diesem Tag eine histori-
sche Straßenbahn nach Lili-
enthal. Ziel ist das Schulmu-
seum, das inszenierte Schul-
stunden vergangener Tage
zeigt. Anschließend geht es
mittags zu Fuß zur „großen
Pause“ in ein Restaurant, um
dann gestärkt die Rückfahrt
mit der historischen Bahn
nach Bremen anzutreten,
teilte der Vereinmit. Der Aus-
flug startet um 10.15 Uhr an
der Domsheide (10.20 Uhr
Hauptbahnhof, Bahnsteig A).
Kosten: 23 Euro (ohne Essen).
Anmeldung unter Telefon
0421/5596 7642, Infos unter
„www.fdbs.net“. gn

www.sv-hagewedemarl.de
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Schützenfest in Hagewede-Marl
Samstag, 12. August, und Sonntag, 13. August 2023

Borcherding GmbH • Hauptstr. 77 • 49448 Lemförde
Tel. 05443 - 330 • www.borcherding-lemfoerde.de

Wir wünschen allen
ein fröhliches Schützenfest!

Viel Spaß
beim

Schützenfest
in Hagewede-
Marl

Wer folgt Königin Carola Schäfer und König Andreas Walter?
Die Schützen in Hagewede-Marl feiern vom 11. bis zum 13. August:

D ie Saison der Schützenfes-
te neigt sich mehr und

mehr dem Ende entgegen. In
wenigen Tagen geht, wie Da-
niela Henke seitens des
Schützenvereins Hagewede-
Marl von 1901 bekannt gibt,
die Regentschaft für Schüt-
zenkönigin Carola Schäfer

„die Spielmaus“, König An-
dreas Walter „das Trömmel-
ke“ und der weiteren Mitglie-
der des aktuellen Hofstaates
zu Ende.
Am Freitag beginnt das gro-

ße Fest des Schützenvereins
Hagewede-Marl mit dem
Kommers um 19.30 Uhr. Die

Marschroute führt dabei
nach Vereinsangaben vom
Schützenhaus aus über
Schützenweg, Botterstraße,
Haßlinger Straße, Ackerweg,
Tüskenweg, ZurMarler Höhe
und Schützenweg wieder zu-
rück auf den Festplatz.
Dort wird es neben einem

Imbisswagen und Eis auch ei-
ne Hüpfburg für die jüngsten
Besucher geben.
Weiter geht es in der Fest-

folgeamSamstag, 12.August.
Und damit niemand das
Schützenfestverschläft, sorgt
der Spielmannszug in guter
Tradition für das allgemeine
Wecken, wie Daniela Henke
weiter mitteilt.
Pünktlich um 13.30 Uhr

treten die Aktiven dann er-
neut auf dem Schützenplatz
an. Von dort führt sie der
Weg diesmal über den Schüt-
zenweg zur Königsresidenz

und dann weiter über Marler
Höhe, Grasweg, Südstraße
und Gladeburg zum Ehren-
mal und von dort aus über
Zum Thie, Botterstraße und
Schützenstraße wieder zu-
rück auf den Festplatz, wo es
ab 15 Uhr eine große Kaffee-
tafel geben soll. Für die musi-
kalische Umrahmung sollen
die Akteure des Spielmanns-
zuges Sorge tragen. Um15.30
Uhr beginnen die verschiede-

nen Schießwettbewerbe.
Weiter geht es am Samstag

ab 20 Uhr mit einer großen
Party, zu der auch mehrere
Gastvereine willkommen ge-
heißen werden. Für den mu-
sikalischenRahmenzeichnet
das Musik-Team verantwort-
lich.
Auch am Sonntag, 13. Au-

gust, treten die Schützen
nochmals auf dem Festplatz
an, diesmal um 14 Uhr. Vom
Schützenplatz aus geht es
dann über Schützenweg und
Marler Höhe zur Probstei-
mühle und nach einem Um-
trunkweiter über Zur Marler
Höhe, Friedenseiche, Acker-
weg, Haßlinger Straße, Süd-
straße, Gladeburg, Haßlinger
Straße, Zum Thie, Botterstra-
ße und Schützenweg schließ-
lich wieder zurück auf den
Festplatz.
„Dabei gibt es diesem Jahr

das erste Mal eine Neuerung.
Am Sonntag geben der Ver-
ein und der Festwirt gemein-
sam während des Ummar-
sches für alle Marler Einwoh-
ner einen aus“, kündigt Da-
niela Henke weiter an.
Dort soll dann zunächst

einmal die Krönung der neu-
en Kindermajestät über die
Bühne gehen und ab 15 Uhr
wird erneut zur Kaffeetafel
eingeladen. Um 15.30 Uhr be-
ginnen erneut die Schieß-
wettbewerbe.

Richtig spannend wird es
gegen 19.30 Uhr, denn dann
steht die Proklamation der
neuen Majestäten des Schüt-
zenvereins Hagewede-Marl
auf derTagesordnungund im
Anschluss darf - natürlich zu-
sammenmit den neuenWür-
denträgern - ausgiebig gefei-
ertwerden.DerEintritt sei an
allen Tagen frei, heißt es da-
zu ergänzend.
Sollte dies notwendig sein,

findet ab 17 Uhr ein Stechen
um die Königswürden statt,
teilt Daniela Henke weiter
mit. düm

Die Mitglieder des amtierenden Hofstaates mit Schützenkönigin Carola Schäfer „der Spielmaus“, König
Andreas Walter „das Trömmelke“, Vizekönig Uwe Pöttker sowie den Ehrendamen Ann-Christin Barth, Da-
niela Henke, Jennifer Kunkel, Janine Schaale und Jennifer Schwanke, den Adjutanten Sebastian Eickhoff und
Jörg Harder, Kronprinz Jan Graumann, Kronprinzessin Sarina Frevert, Vize-Kronprinz Robin Vogt mit den
Ehrendamen Sara Pöttker und KimWiese, Adjutant Florian Möller-Nolting, Kinderkönigin Lea Graumann
mit den Ehrendamen Lara Kraft und Mia Steinmüller sowie Schützenliesel Heike Hasselmeyer.

Foto: Schützenverein


